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Datenfluss zwischen Baustette und Büro

OHNE GROSSEN AUFWAND
Dass Mitarheiter und Geräte an ständig wechselnden Einsatzorten unter-
wegs sind, gehört zun AIItog det meisten Unternehmen in der Baubranche.
Die HenusJodetung dabei liegt bekdnntlich nicht ollein dain, Menschen
und Maschinen zut rechten Zeit am rcchten ort zu hoben. Auch der Kom-
nunikotionsfluss zwisahen Büro und Boustellen muss stimnen,

S.hneLl und einfach: Datenerfai3unq direkt atrJ der Ba!nelLe mit batr mobil uid Pd.let.PC

Pocket-Pc fijr die direkte Datenühertragung
von der Baustette in die Veruattung sorgt.
Vjetes, was bistang noch jm Atttagsgeschäft
Reibungen, Ve{uste und unnötigen Aufwand

verußacht, hat sich damjt erledigt. Die uf-
lesedichen, unvoLßtändjgen oder ungenauen
Stundeiberichte etwa, deren Nachbereitung
und Mehrfacherfassung regetmäßjg Zeit und
Neryen frisst. od€r die fehtenden Standort-
infomätionen von l,laschinen und We*-
zeugen. Eine zeitnahe Kostenrechnung
muss unter solchen Umständ€n jedenfaLls
Wunschdenken bteiben.6enau hier setzt die
Softwarelösung an.
,,bau-mobit" ist eine mobite Stunden-, Zula-
gen- lnd leistungserf?ssung fiir das Bauge-
werbe. Das Progammfür8äu- und Handwerks-
unternehmen e nögticht 8au-llanagement
mit dem Pocket-Pc. Die kostengünstige
SoftwarcLösung von Connect2Mobile (www.
bau'mobiL.de) umfasst die Stundenerfassung
für Fahret Fahrueuge und Fahrzeugzejten
ebenlo wie die stundenerfassunq für
llitaöeiter und Geräte. oie l4itarbeiter ge-
ben offline vor ort auf der Baustette atte
buchungsreLevanten Daten jn den Pocket-PC
ein und verschicken diese dann per GPRS
direktan die Verwattung. Auch Infonnatronen

Die He€usforderung bei der
Kommunikatior zwischen Büro
und Baustel te [egt nicht at-
Iein darin,  l4enschen und
l4aschinen zur rechten Zeit am
rechten ortzu haben - auch der
Kommunikationsfl uss zwischen
Büro und BaustetLen muss rtim-
men, Das gittjnsbesonderc fürdje
Rückmetdung von abrechiungs-
und controtting-retevant€n Daten
an das güro, die aus Sicht det
VeMattung votlständig, zeitnah
ond autuandsarn erfotgen sottte.
Tatsächtjch aber Liegt hier häufig
ein Schwachpunkt oder - positiv
formulied- ein ganz erhebtiches
Verbesserungspotentiat. Um die-
ses zu aktivieren, bietetsich die
Software "bau-mobit" an, eine
Baunanagement-tösung, die per
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zu gesetztjchen Zuschtägen, Fahrtkosten-
erstattung, Austöse oder Schadensmetdungen
werden digitat erlasst und an das zentrate
Softwaresystem übermittett. In der Zentrate
werden die Daten mit dem ,,bau-mobit'a
Server synchronisiert und qespeichert. Atle
Informationen können dort nachbearbeitet
und ausgewertet werden und stehen ohne
weiteren Aufwand für die gebräuchtichen
Abrechnungssysteme Lrnd das Controttjng zLrr
Verfijgung.
llm den voLLen Nutzen auszuschöpfen, kommt
es aufdje ejnfache und schneLte Handhabung
derSoftwarc durch die Mitarbeiter vor 0d an.
ALLefür dje Erfassunq der Tagesdaten foiwen-
djgen Informationen zu Firmenstammdaten,
Auftraggebern, Lieferanten etc. sind des-
haLb auf einem Pocket-Pc qespeichert
und können offtine, atso ohne Laufende

Verbindung zum Unternehmensseruef,  ab-
gerufen w€rden. Auch Vorejnstetlungen zu
Arbeitszeii€n urd zu den laufend benötigtef
Arlgaben u/ie Zusammenste[[uig der Kolonne,
GerätebeseDung oderFahlzeuge, erleichtern
der Umgang mit den Pock€t-PC efhebtjch
urd sorgen für ejne schnetLe Stunden- und
LejstungsedassLrng auf der Baustette.
Vor Connect2[4obi[e neu entwickelt wurdei
ejn otun95modut sowie eine l latedal und
LejstungsedassLrng nach LV-Posit ionen.
Damjt wid es möglich, den Baufotschrjtt
aufder BaustelLe noch deiailtiefter zu doku-
mentiercn. l{it dem Proglamm ,,bpc-mobit"
steht auch eine speziette Lösung für Archi-
tekten und Ingenieure zur Vedügung.
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